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Visionäre, Querdenker, Umsetzer, Mitmacher
Ausschreibungen für die Referate des StuRa

Läufst du auch manchmal durch die
Uni, bleibst stehen und hast plötzlich
Lust ein Projekt auf die Beine zu stel-
len? Fragst du dich manchmal, wie
man an unserer Uni etwas bewegen und
verändern kann? Dann bist du bei uns
richtig: Denn der Studentenrat braucht
die tatkräftige Unterstützung zahlrei-
cher freiwilliger Helfer, um Visionen
entwickeln und umsetzen zu können.

Anders als oft angenommen muss
man nicht zwangsläufig gewähltes
StuRa-Mitglied sein, um mitzuarbeiten.
Jeder ist willkommen und hat durch die
zahlreichen Referate die Möglichkeit,
sich auf das Thema zu konzentrieren,

welches ihm am meisten unter den
Nägeln brennt.

Bewirb dich als Referatsleiter
Bist du besonders ambitioniert, ist viel-
leicht die Stelle eines Referenten etwas
für dich. Diese Posten werden in den
folgenden Artikeln ausgeschrieben, da-
mit sich jeder Student – also auch du –
bewerben kann.

Dazu solltest du wissen, dass du als
Leiter nicht alle anfallenden Aufgaben
allein lösen musst, sondern vor allem die
Arbeit deines Teams koordinierst, nach
außen repräsentierst und Ansprechpart-
ner bist. Eine Bewerbung mit deinen

Ideen, Zielen und Erfahrungen kannst
du per E-Mail bis 17. Juni an stura@tu-
chemnitz.de schicken.

Bewerbungen bis 17. Juni an
stura@tu-chemnitz.de

Und falls du dir noch uneins bist, ob
die Arbeit im StuRa etwas für dich ist:
komm einfach zu einem der nächsten
Arbeitstreffen. Die Termine erfährst du
durch eine kurze Nachricht an die je-
weilige Mailingliste, deren Adressen du
auf der StuRa-Homepage findest.

(as)
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INTERNATIONALES

Patenprogramm
Das Patenprogramm des IUZ stellt sich vor: am 7. Juni ab 16 Uhr bei Chemnitz 360 ◦

Heutzutage ist es nichts Besonderes
mehr, ein oder zwei Semester im Aus-
land zu verbringen. Ebenso gewöhnlich
ist es, tagtäglich internationalen Stu-
denten an der TU Chemnitz zu begeg-
nen. Die Zahl der ausländischen Stu-
denten an unserer Uni steigt und das In-
ternationale Universitätszentrum (IUZ)
ist stetig bestrebt, ihnen den Einstieg
ins Studentenleben in Chemnitz so ein-
fach wie möglich zu machen.

Diejenigen, die schon einmal im
Ausland waren, wissen, wie sehr man
gerade in den ersten Wochen auf Hilfe
angewiesen ist. Denn insbesondere For-
malia, Anmeldungen und Papierkram
können einem die ersten Tage in der
neuen Umgebung ganz schön stressig
werden lassen. Aus diesem Grund wur-
de vor einigen Jahren durch das IUZ das
Patenprogramm ins Leben gerufen. Es
wird von studentischen Hilfskräften des
IUZ organisiert, welche von ehrenamt-
lichen Studenten, den sogenannten Pa-
ten, unterstützt werden.

Hauptsächlich geht es um die Ver-
mittlung von Patenschaften zwischen
deutschen und ausländischen Studen-
ten. Dies bedeutet, dass jeder inter-
nationale Student (bestenfalls bereits
vor seiner Anreise in Chemnitz) einen
deutschen Buddy bzw. Paten an sei-
ne Seite gestellt bekommt, der Fragen
beantwortet, ihn unterstützt – wo im-
mer nötig – oder der ihm ganz einfach
die Tür zum Chemnitzer Studentenle-
ben öffnet und ihn mit der Umgebung
vertraut macht.

Weiterhin werden durch das Pa-
tenprogramm im laufenden Semes-
ter Events wie Parties, Exkursionen,
Einführungs- und Orientierungsveran-
staltungen und vieles mehr organisiert,
die dazu dienen, die ausländischen Stu-
denten in das Unileben in Chemnitz
zu integrieren, ihnen ihre Sorgen und
Ängste zu nehmen, neue Freundschaf-
ten wachsen zu lassen und den Aus-
tausch zwischen deutschen und interna-

tionalen Studenten an der TU Chemnitz
zu fördern.

Das Patenprogramm ist immer auf
der Suche nach aufgeschlossenen Stu-
denten, die Lust haben, eine solche
Patenschaft für ein ausländisches

”
Pa-

tenkind“ zu übernehmen oder die sich
mit Ideen und Engagement bei der Ge-
staltung des studentischen Lebens für
die internationalen

”
Patenkinder“ ein-

setzen möchten. Anmeldung und weite-
re Informationen zum Patenprogramm
findest du auf der Webseite des IUZ.

Während der Sommerfestwoche
hast du am 7. Juni zu Chemnitz 360 ◦

Gelegenheit, ab 16 Uhr auf der Fest-
wiese hinter dem Turmbau, das Team
direkt am Stand des Patenprogramms
zu treffen und dich umfassend über die
Initiative zu informieren.

Patenprogramm online unter:
www.tu-chemnitz.de/international/
incoming/patenprogramm/

(pp)

WAHLEN

Wer die Wahl hat . . .
Ausschreibung für die Mitglieder des studentischen Wahlausschusses

Der Studentenrat schreibt die Posten
des Wahlleiters, seines Stellvertreters
sowie die der fünf Wahlausschussmit-
glieder aus, denen die Aufgabe obliegt,
die Wahlen für die FSR und den StuRa
zu organisieren.

Aufgaben

Die Kernaufgaben des Wahlausschusses
sind Festlegung des Terminplans, Ent-
scheidung über Zulassung von Wahl-
vorschlägen sowie Entscheidung über
Anfechtungen. Darüber hinaus sollten
die Mitglieder des Wahlausschusses den
Wahlleiter bei all seinen Aufgaben un-
terstützen.

Diese Aufgaben betreffen die Vor-
bereitung der Wahl – Organisieren von
Räumen, Prüfung der Wahlvorschläge,
Entwurf der Stimmzettel, Einweisung
der Wahlhelfer, . . . – die Durchführung
und die Nachbereitungen – Stimm-
auszählung, Bekanntgabe der Ergebnis-

se, Ausstellen der Amtzeitbescheinigun-
gen, . . .

Der Wahlleiter hat dabei während
der gesamten Zeit die Aufgabe, die Ein-
haltung der rechtlichen Rahmenbedin-
gungen sicherzustellen und kommuni-
ziert regelmäßig mit dem Wahlamt und
dem Studentensekretariat.

Anforderungen an dich
Das wichtigste Kriterium für den Wahl-
leiter und seine

”
Helfer“ ist Un-

abhängigkeit bzw. Überparteilichkeit
vor allem im Umgang mit Kandidaten
und deren

”
Tipps“.

Um einen korrekten Ablauf der
Wahlen gewährleisten zu können, soll-
test du auch einen gewissen Hang zu
Genauigkeit und Sorgfalt mitbringen,
ein Grundverständnis von Wahlsyste-
men und Wahlrecht haben und bereit
sein, dich mit Verwaltungsrecht und
selbstverständlich mit der Wahlordnung
der Studentenschaft auseinanderzuset-
zen. Ein gewisses Organisationstalent

ist immer hilfreich, ebenso wie Erfah-
rung mit der Arbeit in oder mit Organen
der Studentenschaft. Beachte jedoch,
dass du als Wahlleiter, dessen Stellver-
treter oder Mitglied des Wahlausschus-
ses in kein anderes Gremium der Uni-
versität gewählt sein darfst.

Arbeitsaufwand
Der Arbeitsaufwand hängt stets vom
Engagement des Wahlausschusses ab.
Wenn dieser den Wahlleiter stark un-
terstützt, verteilt sich die Arbeit und
es entstehen in den Wochen der Wahl-
vorbereitung für jeden um die 5 Stun-
den Aufwand pro Woche. Während der
beiden Wahlwochen können es jedoch
leicht 20 Stunden werden.

Die Amtszeit beginnt am 1. August
und beträgt 1 Jahr. Bei Fragen sen-
de einfach eine E-Mail an wahlen@tu-
chemnitz.de. Deine Bewerbung schickst
du bis 30. 06. an stura@tu-chemnitz.de.

(fl)
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STUDENTENWERK

Kultur fördern mit dem StuWe
Ausschreibung für die Mitglieder der Kulturkommission des Studentenwerks

Der Studentenrat schreibt die Sitze der
Kulturkommission des Studentenwerks
– für zwei Studenten der TU Chemnitz
– aus.

Das Studentenwerk Chemnitz-
Zwickau unterstützt – materiell und
organisatorisch – studentische Vereine,
Clubs, Sport- und Kulturgruppen so-
wie einmalige kulturelle oder sportliche
Aktionen. Die Kulturkommission ent-
scheidet über die Anträge auf finanziel-
le Unterstützung. Dabei wird vor allem
darauf geachtet, dass die Unterstützung
für Studenten gedacht ist und dement-

sprechend vergeben wird. Außerdem
unterstützt das Studentenwerk keine
Lehre. In der Regel tagt die Kulturkom-
mission einmal pro Monat für etwa an-
derthalb Stunden, wobei kein spezielles
Vorwissen nötig ist. In der Kommission
sitzen neben drei Mitarbeitern des Stu-
dentenwerks drei Studenten: Zwei von
der TU Chemnitz, deren Sitze hier aus-
geschrieben sind sowie ein Student aus
Zwickau. Im letzten Semester wurde
u. a. Faces of Jazz und die Einrichtung
eines Lesecafés im Wohnheim Zwickau
unterstützt. Wenn du Lust hast bei
der Unterstützung von Sportveranstal-

tungen, Feiern, kulturellen Abenden im
CdK uvm. mitzuwirken, die Möglichkeit
auf finanzielle Unterstützung des Stu-
We bekannter machen willst und ein-
mal im Monat Zeit für eine Sitzung
hast, dann bewirb dich für die Kultur-
kommission des Studentenwerks. Bei
Fragen kannst du dich jederzeit per
E-Mail an Marcus Kell (kellm@hrz.tu-
chemnitz.de) wenden, der zuletzt in der
Kulturkommission des Studentenwerks
mitgewirkt hat. Bewerbungen bitte bis
17. Juni an stura@tu-chemnitz.de.

(fl)

HOCHSCHULPOLITIK

Wir wählen uns einen Rektor
Ein Artikel zur Theorie der Rektorwahl – Details zur praktischen Umsetzung folgen

Es ist soweit, das Verfahren für die
Wahl eines neuen Rektors ist angelau-
fen. Sobald die entscheidende Wahl an-
steht und die Kandidaten bekannt sind,
werden wir diese natürlich im transpa-
rent vorstellen.

Das Verfahren zur Wahl eines neu-
en Rektors hat sich mit dem ak-
tuellen Hochschulgesetz entscheidend
geändert. Diese Veränderungen haben
auch entscheidend dazu beigetragen,
dass das Verfahren bei uns an der Uni-
versität stark verzögert abläuft und un-
ser jetziger Rektor schon mehr als 1
Jahr länger im Amt ist. Mit dem neuem
Gesetz wurde ein neues Gremium, der
Hochschulrat, eingeführt. Dieser Hoch-
schulrat besteht aus Persönlichkeiten,
die mit ihrer Erfahrung aus Wirtschaft,
Wissenschaft und Politik der Univer-
sität zur Seite stehen und sie be-
raten sollen. Ein Teil dieser Mitglie-
der wird vom Land Sachsen und ein
Teil vom Senat der TU Chemnitz er-
nannt. Unser Hochschulratsvorsitzen-
der ist Dr. Peter Seifert, der ehemalige
Oberbürgermeister von Chemnitz. Die-
ser Hochschulrat wurde im letzten Jahr
in einer längeren Suche mit Mitgliedern
besetzt und ist nun arbeitsfähig. Alle
Mitglieder werden ausführlich auf der

Homepage vorgestellt. Auch im trans-
parent wurde bereits darüber berichtet.

Für die Wahl des Rektors ist der
Hochschulrat sehr wichtig, da er der
Motor des Verfahrens ist. Ohne seine
Mitarbeit geht nichts. Er ist zuständig
für die Ausschreibung, die Voraus-
wahl der Bewerber und Erarbeitung des
Wahlvorschlags zusammen mit der ein-
gesetzten Auswahlkommission. Im No-
vember letzten Jahres wurde die Stel-
le des Rektors überregional ausgeschrie-
ben und eine Bewerbungsfrist bis zum
15. 02. 2011 gesetzt.

Während die Bewerbungen eintru-
deln, wird eine Auswahlkommission
aus je zwei Mitgliedern des Senates
und des Hochschulrates gebildet, wel-
che die Bewerber auf ihre Eignung
prüfen soll. Nach dem Ende der Be-
werbungsfrist macht sich die Kommis-
sion an die Arbeit und bereitet einen
Wahlvorschlag, mit bis zu drei Bewer-
bern, vor. Diese sollen die Kandida-
ten für die endgültige Wahl im Erwei-
terten Senat werden. Dieser Vorschlag
wird dann im Hochschulrat besprochen,
möglicherweise verändert und dem Se-
nat zum Einvernehmen vorgelegt. So-
bald sich Senat und Hochschulrat über
den Wahlvorschlag einig sind, wird die-
ser in den Erweiterten Senat gegeben

und es kommt zur eigentlichen Rektor-
wahl. Vor diesem Punkt im Verfahren
sind wir im Moment an der TU Chem-
nitz.

An dieser Stelle soll noch einmal
auf die Bedeutung der Auswahlkommis-
sion hingewiesen werden: Diese spielt
eine entscheidende Rolle im Verfahren
der Rektorwahl, da sie aus dem großen
Bewerberfeld eine wesentlich kleinere
Wahlliste erstellt und somit die vom Er-
weiterten Senat wählbaren Kandidaten
drastisch einschränkt. Eine Art Veto hat
nur der Senat, der die Zustimmung zum
Wahlvorschlag nicht geben muss.

Dann wählt der Erweiterte Senat
einen Kandidaten zum Rektor mit einfa-
cher Mehrheit. Dieser muss dann noch
vom sächsischen Ministerium für Wis-
senschaft und Kunst bestätigt und ver-
beamtet werden. Vorausgesetzt, dass
es keine Klagen gegen das Verfahren
gibt, welche die endgültige Bestätigung
verzögern. Dies ist leider bei den
Wahlen an anderen sächsischen Hoch-
schulen sehr häufig vorgekommen.

Wir hoffen, dass wir spätestens zum
neuem Semester einen neuen Rektor
an unserer Universität begrüßen können
und stehen als Senatoren natürlich für
Fragen gerne zur Verfügung. (tb)



4

HOCHSCHULPOLITIK

Schon mal was gehört von . . .
. . . Hochschulentwicklungsplan?

Laut §10 SächsHSG ist das Staatsmi-
nisterium für Wissenschaft und Kunst
(SMWK) für die staatliche Entwick-
lungsplanung zuständig. Das bedeu-
tet u. a., dass das SMWK die Hoch-
schulen zur Profilbildung anregen und
Richtlinien für die Mittelvergabe fest-
setzen soll. Auch Qualitätssicherung

von Forschung und Lehre spielen ei-
ne Rolle. Somit stellt der Hochschul-
entwicklungsplan (HEP) einen groben,
längerfristigen Fahrplan für die Hoch-
schullandschaft dar und sorgt für eine
gewisse Einheitlichkeit innerhalb Sach-
sens, während gleichzeitig genügend
Spielraum bleibt, um hochschulspezi-

fisch Vereinbarungen zu treffen und auf
die jeweiligen Besonderheiten einzuge-
hen.

Die Hochschulautonomie, also die
Selbstbestimmung jeder Hochschule,
bleibt somit gewahrt, obwohl dem
SMWK Steuerungsaufgaben zugewie-
sen werden. (bp)

HOCHSCHULPOLITIK

Profillinien stärken, Wirtschaftsräume schaffen
Entwurf zum Hochschulentwicklungsplan bis 2020

Nachdem 2003 der erste Hochschulent-
wicklungsplan vorlag, hat das SMWK
nun einen Entwurf für die nächsten Jah-
re, bis 2020, ausgearbeitet.

Neu ist vor allem das Konzept
der Wissenschaftsräume, welches sich
das SMWK um die drei größeren Uni-
Standorte Chemnitz, Leipzig und Dres-
den vorstellt. Zusätzlich soll es den

”
as-

soziierten Wissenschaftsraum Freiberg“
geben: Was jedoch unter

’
assoziiert‘

verstanden werden soll, bleibt unklar.
Innerhalb jedes Wissenschaftsrau-

mes sollen Wissenschaftsforen einge-
richtet werden. Die Hochschulen, evtl.
Mitglieder des Hochschulrates, Studen-
ten sowie Vertreter der Wirtschaft, Kul-
tur und der Kommunen sollen mindes-
tens einmal jährlich zusammen kommen
und, gemeinsam mit einem Koordinator
des SMWK, Empfehlungen für die wei-
tere Entwicklung geben. Allerdings gibt
es bereits vielfach Zusammenarbeit mit
Kommunen und Vertretern der Wirt-
schaft. Fraglich bleibt, welchen Zweck
die Wissenschaftsforen erfüllen sollen
und ob das zusätzliche Gremium wirk-
lich notwendig ist.

Innerhalb Sachsens sollen Hoch-
schulen Synergieeffekte schaffen und
nutzen. Als Beispiele werden genannt
die hochschulübergreifende Nutzung ei-
nes Pools von Fremdsprachen, Biblio-
theken und Informationstechnologien
oder die Schaffung von übergreifenden
Verwaltungseinrichtungen, gemeinsame
Nutzung von Infrastrukturen (z. B.
Campusnetz, EDV) oder Laboratorien
und Maschinen. Das ergibt natürlich

nur nach eingehender Überprüfung und
vor allem bei Hochschulen an einem
Standort Sinn (z. B. HTW und TU
Dresden). Von gemeinsamer Nutzung
über Hochschulstandorte hinaus sollte
dabei ganz explizit Abstand genommen
werden. Wer möchte schon jedes Mal
nach Mittweida fahren, um am Eng-
lischunterricht teilzunehmen oder für
Übungen nach Zwickau, weil es be-
stimmte Technik nur noch dort gibt.

Positiv hervorzuheben ist, dass der
Hochschulentwicklungsplan nicht auf
Studienanfänger fokussiert ist, son-
dern Hochschulen auch die Absol-
ventenzahlen erhöhen sollen. Abbre-
cherquoten sollen demnach durch gu-
te Lehre, Beratung und Tests auf Stu-
dieneignung verringert werden. Zwar
tauchen didaktische Fortbildungsmaß-
nahmen für Lehrende nur als Emp-
fehlungen auf, allerdings möchte das
SMWK das Hochschuldidaktische Zen-
trum weiter fördern und außerdem
einen sächsischen Lehrpreis als Ansporn
vergeben.

Durch den Einsatz sogenannter
Blended-Learning-Angebote sollen die
Möglichkeiten des Internets einbezo-
gen werden, um Studienabläufe fle-
xibler zu gestalten. Zudem wird end-
lich ein Ziel für die Schaffung von
Systemen zur Qualitätssicherung und
-management an den Hochschulen
festgelegt, auch wenn über die prak-
tische Umsetzung noch Diskussionsbe-
darf besteht: Bis 2015 sollen an al-
len Hochschulen entsprechende Rege-
lungen getroffen werden. Das SMWK

will Frauen in den Natur- und Inge-
nieurswissenschaften weiter fördern.

In ganz Sachsen ist vorgesehen, von
2013 bis 2015, 300 Stellen zu kürzen,
anschließend wird erneut der Bedarf
evaluiert. Bei weiterhin zurückgehenden
Studienanfängerzahlen – wovon das
SMWK ausgeht – sind noch einmal 724
Stellen zukürzen. Das allerdings viel-
fach jetzt schon Knappheit an Lehrper-
sonal herrscht, scheint im SMWK noch
nicht angekommen zu sein.

Der Entwurf des HEP fordert die
Hochschulen auf, mehr Fundrasing zu
betreiben. Es sei schließlich im In-
teresse der Wirtschaft, die eigenen
zukünftigen Fachkräfte schon im Stu-
dium zu unterstützen. Als studentische
Vertreter fordern wir genau an die-
sem Punkt die Einbeziehung der Hoch-
schulöffentlichkeit, mindestens des Se-
nats. Zu diesem Thema sollte Diskus-
sion möglich sein, in welchem Umfang
Wissenschaft und Wirtschaft miteinan-
der in Verbindung treten sollten.

Zusammengefasst weist der Entwurf
des HEP einen starken Bezug zur Wirt-
schaft auf. In Bezug auf Praxis in der
Lehre ist dies positiv, gerade im Zusam-
menhang mit der Aufforderung zu mehr
Fundraising hinterlässt es jedoch einen
fahlen Nachgeschmack. Unter dem Ge-
sichtspunkt

”
Freiheit von Forschung

und Lehre“ ist zu betrachten wie eng
die Universität mit der Wirtschaft zu-
sammenarbeiten darf. Was denkst du?
Schreib uns doch einen Leserbrief an
stura-info@tu-chemnitz.de. (bp)
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STUDENTENWERK

Studenten übernehmen das StuWe!
Zumindest teilweise: Ausschreibung für die studentischen Mitglieder des Verwaltungsrats des StuWe

Der Studentenrat schreibt die Plätze für
zwei Studenten und deren Stellvertreter
im Verwaltungsrat des Studentenwerks
Chemnitz-Zwickau aus.

Was ist das?
Der Verwaltungsrat ist die strategische
Zentrale des Studentenwerks (StuWe)
und übernimmt Aufgaben wie die Ver-
abschiedung der Grundordnung oder die
Erstellung des Wirtschaftsplans, wel-
cher Investitionen sowie Ein- und Aus-
gaben regelt. Eine Liste aller Aufgaben
findest du im sächsischen Hochschulge-
setz und in der Grundordnung des Stu-
dentenwerks (auf der Website des Stu-
Ra unter Ordnungen). Aktuelle The-
men sind Konzepte für die Wohnheime,
Mensen und Kindergärten.

Der Verwaltungsrat des Studenten-
werkes Chemnitz-Zwickau besteht aus
acht Mitgliedern, davon zwei Studen-
ten der TU Chemnitz und zwei Stu-
denten der FH Zwickau sowie je einem
Vertreter des Hochschulpersonals bei-
der Hochschulen, einem Vertreter der
Stadt und einem der örtlichen Wirt-
schaft.

Amtszeit
Die reguläre Amtszeit beträgt zwei Jah-
re, beginnt Ende dieses Jahres und geht
bis zum 31. Dezember 2013. Da die ak-
tuellen Mitglieder jedoch ausscheiden,
werden für die verbleibenden sieben
Monate der aktuellen Amtszeit eben-
falls Interessenten gesucht. Im Idealfall

bewirbst du dich für zweieinhalb Jahre
im Verwaltungsrat.

Arbeitsaufwand
Der Verwaltungrat hat vier reguläre Sit-
zungen im Jahr. Der Arbeitsaufwand
ist neben der Einarbeitungszeit gera-
de vor diesen Sitzungen besonders hoch
und kann im Vorfeld jeder Sitzung 30 h
und mehr betragen. Vor allem Wirt-
schaftspläne und Abschlüsse sind zei-
tintensiv. Wieviel Zeit Studenten in den
verbleibenden Monaten aufwenden, ist
stark von den Zielen und Einstellun-
gen abhängig. Möglichkeiten für Enga-
gement und Weiterbildung gibt es ge-
nug: man kann sich in Arbeitsgruppen
des DSW engagieren, Kontakte zu stu-
dentischen Vertretern anderer StuWe
knüpfen oder am Wochenende Schu-
lungsseminare besuchen.

Stellvertreter
Der Aufwand für die Stellvertreter ist
wesentlich geringer, da diese nicht zu
den Sitzungen anwesend sein müssen.
Ihre Aufgabe ist es für die studenti-
sche Mitglieder einzuspringen, sollten
diese verhindert sein. Nicht zuletzt aus
diesem Grund sollten die Stellvertre-
ter stets über alle langfristigen Ziele
und Projekte des StuWe im Bilde sein.
Natürlich ist auch eine aktivere Rolle
möglich, in der sich die Stellvertreter
beratend einbringen.

Perspektiven
Im Verwaltungsrat sitzen vier Studen-
ten (zwei aus Chemnitz, zwei aus

Zwickau) von denen einer in den Stu-
denten des Deutschen Studentenwerks
(DSW) entsandt wird. Davon abgese-
hen kann jedes studentische Mitglied in
den fachgebundenen Arbeitskreisen des
DSW mitarbeiten, sich weiterbilden und
mit den Vertretern anderer Studenten-
werke austauschen.

Doch auch der Verwaltungsrat des
StuWe Chemnitz-Zwickau bietet Per-
spektiven: Auch ein studentisches Mit-
glied kann Vorsitzender des Verwal-
tungsrats werden. Nähere Informatio-
nen dazu auf Anfrage.

Kontakt zu StuRa

Es ist die Aufgabe der studentischen
Vertreter im Verwaltungsrat die Inter-
essen der Studenten zu vertreten. Re-
gelmäßiger Kontakt und Informations-
austausch mit dem StuRa, beispielswei-
se auf dessen Sitzungen, ist aus diesem
Grund für beide Seiten sinnvoll und ab-
solut wünschenswert.

Fristen und Ansprechpartner

Bewerbungen bitte bis 17. Juni schrift-
lich an den Studentenrat der TU Chem-
nitz. Falls du dir bezüglich der Bewer-
bung noch nicht sicher bist, Fragen hast
oder einfach gern mehr über die Arbeit
erfahren willst, kannst du dich an die
aktuellen studentischen Mitglieder im
Verwaltungsrat wenden: Doreen Locher
(lodo@hrz.tu-chemnitz.de) und Mar-
co Unger (mung@hrz.tu-chemnitz.de).

(fl)

STURA

Der StuRa im Schaukasten
Ausschreibung für das Referat Öffentlichkeitsarbeit

Der StuRa als deine Interessenvertre-
tung muss auf vielfältige Weise mit dir
und der

”
Außenwelt“ in Kontakt treten.

Sei es um Beschlüsse zu veröffentlichen,
Studenten über die Arbeit des StuRa
auf dem Laufenden zu halten, über ak-
tuelle Themen und Probleme zu infor-
mieren oder der Presse Informationen
zukommen zu lassen.

Für diese Aufgaben hat der StuRa
das Referat Öffentlichkeitsarbeit: alle
Informationen laufen hier zusammen

und werden für die vielfältigen Kommu-
nikationsmittel des StuRa aufbereitet.
Dazu gehören auch der Newsletter, das
transparent und die Website des StuRa,
die aktuell rundumerneuert wird.

Das Referat sucht immer Studen-
ten, die kreativ werden wollen, Ide-
en umsetzen können oder Konzepte
für eine erfolgreiche und zielgruppe-
norientierte Kommunikation entwerfen
möchten. Du kannst Texte schreiben,

Flyer entwerfen, die Sendung des StuRa
bei UNiCC (Stu//Dio) gestalten uvm.

Mach mit! Werde ÖA-Referent!
Wenn du dich für kleinere oder größere
Aufgaben im Referat begeistern kannst,
dann schreib’ eine Mail an pr@stura.tu-
chemnitz.de und komm’ zum nächsten
Treffen. Als Referent kannst du dich
auch hier bis zum 17. Juni an stura@tu-
chemnitz.de bewerben. (fl)
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STURA

Reiche Eltern für Alle!
Ausschreibung für das Referat BAföG und Soziales

Das wäre sicher die einfachste Varian-
te das Studium für jeden Studenten fi-
nanzierbar zu gestalten. Leider muss der
eine oder andere immer noch arbeiten,
ist auf BAföG oder gar einen Studien-
kredit angewiesen. Der Dschungel an
Formularen, Gesetzen und Bestimmun-
gen für die Studienfinanzierung scheint
dabei schier undurchschaubar zu sein.
Deshalb gibt es im StuRa das Refe-
rat BAföG und Soziales (BuS). Es will
Licht ins Dunkel der Studienfinanzie-
rung bringen – und dafür braucht es
dich.

Wenn du Lust hast dich für ein
sozialeres Studium zu engagieren, bist
du im Referat BuS goldrichtig. Hier
kannst du Studenten rund um das The-
ma BAföG beraten, dich in Werbekam-
pagnen für faire Praktika einsetzen oder
über Regelungen für den Nebenjob in-
formieren. Aber auch neue Ideen sind
immer willkommen.

Ob du bereits ein Studienfinanzie-
rungsfuchs bist oder erst in das The-
ma reinschnupperst, ist dabei egal. Im
Referat BuS wird für jeden gesorgt.
Darüber hinaus kannst du dich in al-
len Themen rund um ein soziales Stu-

dium weiterbilden und schulen lassen.
Dann hast du sicher keine Schwierigkei-
ten mehr Studenten mit dem Arbeits-
vertrag im Nebenjob oder dem BAföG-
Antrag im Studentenwerk zu helfen.

Sei dabei die Uni zu einem sozia-
leren Ort zu machen! Arbeite mit im
Referat BAföG und Soziales oder be-
wirb dich als Referatsleiter – die Aus-
schreibung findest du ausführlich auf
unserer Website. Wie das geht? Einfach
eine Mail an bus@stura.tu-chemnitz.de
oder gleich die Bewerbung als Referat-
sleiter – bis 17. Juni – an stura@tu-
chemnitz.de. (mk)

STURA

Austauschstudenten am Campus
Ausschreibung für das Referat Internationale Studierende

Eine fremde Kultur kennenlernen, ei-
ne Sprache verstehen, selbständig wer-
den – viele Studenten zieht es in ferne
Länder, nach Amerika, Asien aber auch
nach Deutschland, in Städte wie Chem-
nitz, an Unis wie unsere. Die Erwar-
tungen sind meist groß, die Herausfor-
derungen nicht kleiner: Behördengänge
müssen überstanden, Veranstaltungen
besucht und Leistungen anerkannt wer-
den.

Hilfe bieten deutsche Studenten und
auch du kannst dabei sein: denn es
gibt zu wenig Helfer, aber umso mehr
Möglichkeiten, z. B. im Referat Interna-
tionale Studierende des StuRa.

Hier kannst du bei sozialen und
universitären Problemen beraten und
unterstützen. Du kannst Gemeinschaft
und Integration fördern, indem du
Veranstaltungen wie das Internationa-
le Fußballturnier mit organisierst oder
neue Ideen umsetzt und Projekte, wie
Ausflüge, Theater- und Museumsbesu-
che in und um Chemnitz startest. Dies
kann natürlich in Zusammenarbeit mit
dem Club der Kulturen und anderen ge-
schehen.

Optimale Bedingungen für einen
Austausch nach Chemnitz kannst du
mit Vernetzung, Zusammenarbeit und
Problemlösung mit dem Internationalen

Universitätszentrum (IUZ), dem Stu-
dentenwerk und der Ausländerbehörde
schaffen. In diesen Zusammenhängen
beschäftigt sich das Referat auch mit
Rechtsvorschriften und Beratungsun-
terlagen und nimmt zum Zweck der
Weiterbildung an Schulungen und Se-
minaren teil.

Mach’ ein Auslandsemester in
Chemnitz zu einem tollen Erlebnis,
hilf Probleme zu lösen und Fremdheit
und Distanz abzubauen. Arbeite mit
im Referat Internationale Studierende
oder bewirb dich als Referatsleiter bis
zum 17. Juni an stura@tu-chemnitz.de.

(fl)

STURA

Bologna – schon da?
Ausschreibung für das Referat Lehre und Studium

Sitzt du auch manchmal in der Vorle-
sung oder in einem Praktikum und hast
die totale Wut im Bauch, weil das schon
die vierte Einheit ist und du eigent-
lich noch drei Seminare, vier Hausarbei-
ten und ein Referat vorbereiten musst?
Fragst du dich manchmal auch, warum
bestimmte Dinge hier so laufen wie sie
laufen und nicht anders? Dann bist du

im Referat Lehre und Studium des Stu-
Ra genau richtig, denn die Mitarbeit bei
der Evaluation der Lehre und bei der Er-
arbeitung von Lösungen ist das Ziel des
Referats.

Das Referat für Lehre und Stu-
dium sucht nicht nur neue Mitarbei-
ter sondern auch einen neuen Refe-
renten. Zur Zeit begleitet das Refe-

rat vor allem die Schaffung von neu-
en Bachelor- und Masterstudiengängen
bzw. die Überarbeitung der älteren und
verfolgt dabei das Ziel, bei der Erstel-
lung neuer Ausbildungskonzepte stu-
dentische Belange einzubringen. Das
LuSt-Team ist jedoch auch Ansprech-
partner bei individuellen Fragen und
Problemen zur Lehre an unserer Uni-
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versität und einzelnen Studiengängen,
genauso wie es bei Problemstellun-
gen hilft, denen Studienkommissions-
mitglieder oder Senatoren begegnen.

Darüber hinaus werden Podiums-
diskussionen organisiert, um Diskussio-
nen zu verschiedenen Themen auf dem

Campus anzuregen oder Schulungen,
die auf die Mitarbeit in Studienkommis-
sionen und viele andere Themen vorbe-
reiten.

Hast du Fragen? Schreib einfach ei-
ne Mail an lust@stura.tu-chemnitz.de.
Auf unserer Website findest du neben

allen Ausschreibungen eine ausführliche
Liste der Aufgaben für das Referat
LuSt. Bewerbungen für den Posten des
Referatsleiters schickst du bis zum 17.
Juni an stura@tu-chemnitz.de. (dl)

STURA

Sport ist Mord – So hilfst du zu überleben
Ausschreibung für das Referat Sport

Ein Ball beliebiger Größe, ein paar Spie-
ler, ein bisschen Platz – und fertig ist

”
Sport“. Denkste. Wer kümmert sich

darum, dass die Preise für die Sport-
kurse an der Uni für Studis bezahl-
bar bleiben? Wer berät Sportler, und
hilft neuen Sportgruppen an der Uni
Fuß zu fassen? Und wer motiviert Stu-
denten an Sportveranstaltungen und
Wettkämpfen teilzunehmen?

Du kannst das tun. Im Referat Sport
hast du die Möglichkeit dich an der
Organisation von Sportveranstaltungen
und Wettkämpfe zu beteiligen, z. B.
beim Unisportfest oder den Sächsischen
Hochschulsportmeisterschaften. Berate

Studenten bei ihrer Sportkurswahl und
motiviere Athleten für die TU Chemnitz
an Wettkämpfen teilzunehmen.

Neben dem Kontakt zu Studen-
ten kannst du hier die Verbindung
zum Universitätssportzentrum und den
Übungsleitern pflegen, um beispielswei-
se bei Preisen und Kursangebot stu-
dentische Probleme anzusprechen und
Lösungen zu erarbeiten. Wenn dir das
nicht reicht, kannst du auch Spon-
soren an Land ziehen und Kontakte
zu Sportmannschaften, Sportvereinen,
dem Sportamt oder dem Stadtsport-
bund pflegen.

Überregional ist es wichtig, die
studentischen Rechte und Interessen
im Hochschulsport zu vertreten, und
spezieller eine faire Verteilung von
Wettkämpfen an die Austragungsor-
te sicherzustellen und dich für kosten-
freie Weiterbildungsangebote für stu-
dentische Übungsleiter einzusetzen.

Wenn du Lust auf ein sportliches
Referat und Motivation hast dich für
eine oder mehrere dieser Aufgaben zu
engagieren, dann schreib’ eine Mail an
sport@stura.tu-chemnitz.de und arbeite
mit im Referat Sport oder bewirb’ dich
bis 17. Juni als Referent. (fl)

STURA

Bist du hörbar? Oder nur sichtbar?
Ausschreibung für das Referat Kultur

Noch vor einem Jahr waren die Aus-
sichten düster. Niemand nutzte die
Möglichkeiten des StuRa den Campus
mit Kultur zu beleben und das studen-
tische Interesse zu wecken sich selbst an
derartigen Projekten zu beteiligen.

Glücklicherweise war damit schnell
Schluss. Das Referat erweckte zwei Ver-
anstaltungsreihen zum Leben – lesbar
und hörbar – und holte regelmäßig
Künstler und Autoren für Konzerte und
Lesungen an den Campus. Doch es
heißt zu Recht, man soll sich nicht auf
Lorbeeren ausruhen. Das Referat Kul-
tur sucht auch in diesem Semester wie-
der einen Referatsleiter und engagier-
te Mitarbeiter. Hilf mit die Kulturange-
bote aufrechtzuerhalten, zu verbessern
und zu erweitern.

Du kannst eigene Projekte, wie
Ausstellungen, Semesterauf- und -
abtaktpartys, Theatervorstellungen
oder auch Veranstaltungsreihen zu
bestimmten Themen initiieren und
realisieren. Berate Studenten, Fach-
schaftsräte und Arbeitsgemeinschaf-
ten bei Raumsuche und -nutzung für
studentische Kunst- und Kulturveran-
staltungen. Fördere Kultur am Cam-
pus und hilf Anträge, wie Förderungs-,
Finanz- oder GEMA-Anträge zu stellen.
Die Möglichkeiten sind vielfältig, denn
studentische Kulturinteressen müssen
auch gegenüber Stadt und Veranstal-
tern, wie Clubs in der Innenstadt, ver-
treten werden.

Du kannst natürlich auch die Ver-
anstaltungsreihen lesbar und hörbar un-

terstützen. Hier wird vor allem Un-
terstützung für die Onlinewerbung –
Verwaltung der Website, Betreuung
der Seiten in sozialen Netzwerken,
Betreung der Einträge in Veranstal-
tungskalendern, Videoauswahl, uvm. –
und beim Booking – Kontakt mit
Künstlern, Gagen verhandeln, Betreu-
ung der Künstler vor Ort, uvm. – ge-
sucht.

Bring’ dich ein! Arbeite mit im Re-
ferat Kultur des StuRa – jederzeit eine
Mail an kultur@stura.tu-chemnitz.de –
oder bewirb dich als Referatsleiter – bis
17. Juni an stura@tu-chemnitz.de. Eine
ausführliche Liste deiner Möglichkeiten
findest du auf unserer Website im Arti-
kel Ausschreibungen. (fl)
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STURA

Money, Money, Money
Ausschreibung für das Referat Finanzen

Wie schnell Geld ausgegeben ist und der
Überblick dafür verloren geht, kannst
du am eigenen Portemonnaie sicher
nachvollziehen. Bewegt man sich wie
der StuRa im sechsstelligen Bereich,
können die Folgen gewaltig sein.

Das Finanzreferat mit seinen Mit-
gliedern und Helfern bildet deshalb ge-
wissermaßen das Rückgrat des Stu-
dentenrates und sucht dich zur Un-
terstützung. Auf diesen Posten ist
ein Hang zu Genauigkeit und Zah-
len von Vorteil, doch solltest du auch
die Verantwortung nicht unterschätzen.
Gleichzeitig bietet sich dir hier aber eine
an dieser Uni seltene Möglichkeit dein
Studium mit Praxiserfahrung in Finan-
zen zu ergänzen.

Du kannst die Beschlüsse des Stu-
Ras finanziell abwickeln und umsetzen,
bekommst Einblicke in Haushaltspla-
nung und -abschluss oder bearbeitest

Fahrtkostenanträge. Damit nicht genug
kannst du außerdem Abrechnungen der
Fachschaftsräte und von studentischen
Initiativen kontrollieren und bist An-
sprechpartner für die vom StuRa betrie-
benen Studentenclubs.

Wenn du Interesse und Lust hast
mitzuarbeiten, schreib einfach eine Mail
an finanzen@stura.tu-chemnitz.de. Für
Schulung und Weiterbildung wird falls
nötig von uns gesorgt. Für die folgen-
den Posten kannst du dich auch noch
bis 17. Juni, an stura@tu-chemnitz.de
bewerben. Wofür du auf den einzelnen
Stellen zuständig bist, findest du hier
noch einmal aufgeschlüsselt und kannst
du auf Nachfrage auch detaillierter er-
fahren:

Finanzreferent/stellv. Finanzre-
ferent: Der Finanzreferent stellt den
Haushaltsplan auf und wacht über des-
sen Einhaltung sowie auch die Ein-

haltung der Finanzordnung. Er erstellt
gemeinsam mit den Mitarbeitern des
Referats Finanzen den Haushaltsab-
schluss, ist Vorgesetzter der Angestell-
ten des Studentenrates und genehmigt
und weist Ausgaben an.

Oberclubfinanzer: Der Ober-
clubfinanzer ist Ansprechpartner der
Geschäftsbetriebe und achtet auf die
ordnungsgemäße Durchführung al-
ler rechtlichen Vorgänge, welche die
Geschäftsbetriebe betreffen. Er sorgt
für die fristgemäße Einreichung aller
nötigen Unterlagen für die Erstellung
der Steuererklärung und -zahlung und
führt regelmäßig Inventuren und Kas-
senprüfungen durch. Außerdem achtet
er auf die Einhaltung der Wohnheim-
studentenclubordnung bzw. der Chem-
nitzer StudentenNetz-Ordnung sowie
der Finanzordnung des Studentenrates.

(rg)

STURA

Demo am Morgen vertreibt Kummer und Sorgen
Ausschreibung für das Referat Hochschulpolitik

Hochschulen sind in eine Vielzahl po-
litischer Prozesse verwickelt: nicht nur
innerhalb der Hochschule und in der
Kommunalpolitik, sondern auch auf
Landes- und Bundesebene.

Im Rahmen der Verwirklichung
vielfältiger Ziele und Interessen aller Be-
teiligten werden Gesetze und Verord-
nungen erlassen und novelliert, sei es
das Sächsische Hochschulgesetz oder
der Hochschulentwicklungsplan. Sich
mit diesen Rechtsvorschriften zu befas-
sen, die Diskussionen darüber zu beglei-
ten und sich für die Rechte der Studen-
ten auch außerhalb der Universität ein-
zusetzen, ist eine der wichtigsten Auf-
gaben des Referats für Hochschulpoli-
tik. Dabei ist das Referat Hochschulpo-
litik parteipolitisch neutral.

Im Sinne der Vernetzung und des
Informationsaustauschs nimmt das Re-

ferat an den Sitzungen des Lan-
dessprecherrates der KSS (Konferenz
Sächsischer Studentenräte) teil und
pflegt Kontakte zu den Hochschul-
gremien der TU Chemnitz, vor allem
zum Senat. In engem Kontakt steht
das Referat auch mit den Parteien,
den hochschulpolitischen Sprechern der
sächsischen Landtagsfraktionen, dem
Ministerium sowie diversen Bündnissen,
Gewerkschaften und natürlich den an-
deren sächsischen StuRä.

Damit die Studentenschaft über
aktuelle hochschulpolitische Themen
informiert ist, organisiert das Refe-
rat Informationsveranstaltungen und
veröffentlicht Artikel im transparent.

Mach mit! Werde Hopo-Referent!
Dir ist aufgefallen, dass wir die meisten
der hochschulpolitisch relevanten The-

men in diesem Artikel nicht einmal an-
geschnitten haben? Sehr gut, denn das
Referat sucht derzeit Studenten, wie
dich, die sich für diese Themen interes-
sieren und engagieren wollen. Wenn du
mitarbeiten oder auch einfach erst ein-
mal reinschnuppern möchtest, schreib
einfach eine E-Mail an hopo@stura.tu-
chemnitz.de.

Bis 17. Juni kannst du dich auch
für den Posten des Referatsleiters be-
werben. Beachte bei deiner Bewerbung,
dass diese Aufgabe viel Zeit in Anspruch
nimmt, da Hopo-Referenten stets viel
auf Reisen sind – nicht nur durch Sach-
sen sondern ganz Deutschland. Für Fra-
gen und auch bei der Einarbeitung
steht dir die aktuelle Referentin Anni
Fischer (annif@hrz.tu-chemnitz.de) zur
Verfügung. (fl)
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STURA

Eine Busfahrt, die ist lustig . . .
Ausschreibung für das Referat Verkehr

Das Referat Verkehr ist im Studenten-
rat für alle Verkehrsformen zuständig.
Dazu gehören neben dem Öffentlichen
Personen Nahverkehr (ÖPNV) auch der
Individualverkehr mit PKW und Fahr-
rad sowie der ruhende Verkehr.

Das Referat Verkehr unterhält re-
gelmäßige Kontakte mit der Stadt
Chemnitz, der CVAG, dem VMS, der
Bahn und anderen StuRä. Diese Kon-
takte sollten durch den Referent wei-
ter gepflegt beziehungsweise ausgebaut
werden, um die Interessen der Studen-
ten gegenüber den Unternehmen und

der Stadtverwaltung zu vertreten. Auch
im Fahrgastbeirat der CVAG werden die
Studenten durch das Referat Verkehr
vertreten.

Aktuelle Themen im Referat Ver-
kehr sind das Radverkehrskonzept der
Stadt Chemnitz, die Umsetzung der
zweiten Stufe des Chemnitzer Modells
sowie die Betreung des Semestertickets.

Des Weiteren wird die Verkehrs-
situation und das Verkehrsverhalten
der Chemnitzer Studenten regelmäßig
durch das Referat Verkehr analysiert
und durch Umfragen erhoben. Es wäre

wünschenswert, wenn der Referent für
Verkehr die Studenten und den Stu-
Ra aktuell über Urteile und Neuigkei-
ten zu Thema Verkehr informiert. Au-
ßerdem fallen die Verhandlungen zum
Semesterticket in die Zuständigkeit
des Referates Verkehr. Für Interes-
senten und Anfragen stehen die Ver-
treter des Referats Verkehr gern un-
ter verkehr@stura.tu-chemnitz.de zur
Verfügung. Bewerbungen bis 17. Juni
an stura@tu-chemnitz.de.

(bh)

Was ist los in den Clubs?

Filmclub mittendrin

www.filmclub-mittendrin.de

Mo 06. 06. – Paul – Ein Alien auf der Flucht ∗

Di 07. 06. – Almanya – Willkommen in Deutschland ∗

Do 09. 06. – The Fighter ∗

Di 14. 06. – Trashnacht Deluxe: New Kids Turbo
Do 16. 06. – Schnupfen im Kopf
Di 21. 06. – Mütter und Töchter
Do 23. 06. – Le Mac – Doppelt knallt’s besser
Di 28. 06. – Alles, was wir geben mussten
∗ CampusFilmNächte 2011: Kino Open Air auf der Festwiese
hinterm Turmbau

Club der Kulturen

http://www.tu-chemnitz.de/stud/club/kulturen/

Sprechstunde: dienstags, 13 - 14 Uhr

Mo 06. 06. 19.30 - 0.00 chinesisches Drachenbootfest
Di 07. 06. 20 Uhr faces of jazz XXXIX
Do 09. 06. 20 Uhr Afrikanischer Abend
Fr 17. 06. 20 Uhr Latin Night
Mo 20. 06. 19-21 Uhr Sprachencafé
Mo 27. 06. 19 Uhr russischer Abend
Di 28. 06. 20 Uhr lesbar mit Jakob Hein

”
Liebe ist ein hor-

monell bedingter Zustand“

Beratungen

BAföG-, Wohngeld- & Sozial-
beratung

Mittwochs 13.00 - 15.00 Uhr, im StuRa-
Beratungsraum TW 11, Zi. 005

Prüfungs-Beratung

Di 14.06.11 10.00 - 16.00 Uhr
Di 28.06.11 10.00 - 16.00 Uhr
Mo 11.07.11 10.00 - 16.00 Uhr
Mo 25.07.11 10.00 - 16.00 Uhr
im StuRa-Beratungsraum:
TW 11, Zi. 005
Bitte vorher anmelden:
pruefungsberatung@tu-chemnitz.de

Nebenjob-Beratung

Mittwochs 15.00 - 17.00 Uhr, im StuRa-
Beratungsraum TW 11, Zi. 005

Finanzersprechstunde

donnerstags 15.30 bis 18.30 Uhr

Beratung internationaler Stu-
denten

Nach Vereinbarung

Help and support for interna-
tional students

By appointment only

www.filmclub-mittendrin.de
http://www.tu-chemnitz.de/stud/club/kulturen/
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